
 
The Kill Cloud:  

Networked Warfare, Drones & AI  
Konferenz von 25.-27.03.2022 im Kunstquartier Bethanien (Studio 1) 
 

„The smartphone has been hi-jacked by war and 
converted into a surveillance tool.” - Lisa Ling - 

 
Die dramatische Situation in der Ukraine und die Machtübernahme der Taliban in Afghanistan machen deutlich, 
dass die Verhinderung von Kriegen und humanitären Krisen auf der politischen und medialen Agenda ganz 
oben stehen müssten. Stattdessen aber nimmt der Auf- und Ausbau einer datenbasierten, globalen militärischen 
Infrastruktur - weitgehend unbeachtet von Menschen und unkommentiert von Medien - beängstigende Ausmaße 
an. Wie sieht der Krieg heute und in Zukunft aus? Welche technologischen und KI-gestützten Strategien lassen 
sich erkennen? Können Whistleblower und ziviler Ungehorsam die Mächtigen in die Schranken weisen? Die 
Konferenz „The Kill Cloud“ verhandelt diese Fragen und versammelt neben den bekanntesten Whistleblowern 
aus dem US-Drohnenkrieg auch Militärexpert*innen, KI-Forscher*innen, Investigativ-Journalisten, 
Menschenrechtsanwälte und Vertreter*innen von NGOs wie Transparency International, Airwars oder der Kabul-
Luftbrücke. Dabei wird auch der für Deutschland relevante Faktor der US Military Base in Ramstein eine Rolle 
spielen. 
 
Highlights der Konferenz: 

• Keynote der amerikanischen Whistleblower Lisa Ling und Cian Westmoreland 
• Podiumsgespräche über die Zusammenhänge von Künstlicher Intelligenz, Satellitentechnologie und dem 

Drohnenkrieg 
• Buchvorstellung der Anthologie “Whistleblowing for Change“ (transcript Verlag) 
• Filmaufführung „National Bird“ (Amerikas Drohnenkrieger) und Publikumsgespräch mit Lisa Ling, Emily 

Tripp, Abdul Saboor Arghandiwal und Theresa Breuer über Ausmaß und Folgen von Drohnenangriffen 
für die Zivilbevölkerung in Afghanistan und Mittlerem Osten 

• Workshop: Enthüllung von Gamifizierungsmethoden alltäglicher Gadgets 
 
Top-Teilnehmer*innen der Konferenz: 

• Lisa Ling, Cian Westmoreland, Brandon Bryant (Drone whistleblowers) 
• Jack Poulson (Executive Director Tech Inquiry, and Google whistleblower) 
• Emran Feroz (Journalist and Author) 
• Laura Nolan (ICRAC – International Committee for Robot Arms Control) 
• Taniel Yousef (Women’s International League for Peace and Freedom) 
• Khalil Dewan (Stoke White Investigations) 
• Theresa Breuer (Co-founder of Kabul Luftbrücke) 
• Daniel Eriksson (CEO, Transparency International) 

 
Wichtiger Hinweis für Journalist*innen: 

• Im Vorfeld und im Laufe der Konferenz stehen Lisa Ling und Cian Westmoreland sowie weitere 
Konferenzteilnehmer*innen für persönliche Interviews zur Verfügung  
  

Weiterführende Infos und Tickets: 
• Kuratorin der Konferenz: Tatiana Bazzichelli 
• Veranstalter: Disruption Network Lab (Berlin) / www.disruptionlab.org  
• Vollständige Konferenz-Informationen: www.disruptionlab.org/the-kill-cloud 
• Tickets: https://pretix.eu/disruptionlab/the-kill-cloud 

 
Der Veranstalter der Konferenz, das Berliner Disruption Network Lab, ist überzeugt, dass die Debatte über 
KI-gesteuerte Drohneneinsätze sowie deren globale Struktur, Technologie und Strategie in Berlin und ganz 
Deutschland weiter entfacht werden muss, besonders mit Blick auf die Präsenz und Rolle der US Air Force Base 
in Ramstein.  



 
 

„Modern drone warfare is vastly more complex, insidious, ubiquitous, 
inaccurate, than the public is aware, and its colonial scope continues 
to bring endless war to people of colour across the globe.”  

 - Lisa Ling and Cian Westmoreland - 
 
Die Konferenz „The Kill Cloud“ liefert in einem einzigartigen Veranstaltungsformat und mit acht Jahren 
Konferenz-Erfahrung zum Thema Whistleblowing fundierte Einblicke in den hoch problematischen ethischen 
Konflikt, der mit der Nutzung von KI- und Satellitentechnologie zum Zweck der zielgerichteten Tötung von 
Individuen durch Drohnen einhergeht. Außerdem werden Erkenntnisse vermittelt, wie solche Gräueltaten wie die 
kollaterale Bombardierung von Zivilisten im letzten Jahr in Afghanistan ohne lokal agierende Soldaten möglich 
waren. Außerdem werden Aspekte von globaler Überwachung, Menschenrechts- und Datenschutzverletzungen, 
Transparency, sowie die Verstrickung privater Firmen in aktuelle Kriege verhandelt. 
 

 

Hauptredner der Konferenz sind die Drohnen-Whistleblower, 
Datenanalysten und ehemalige Air Force Angehörige Cian 
Westmoreland und Lisa Ling. Die beiden sind auch Ko-Autoren von The 
Kill Cloud: Real World Implications of Network Centric Warfare, einem 
zentralen Kapitel der Anthologie Whistleblowing for Change (transcipt 
Verlag, November 2021), das titelgebend für die Berliner Konferenz ist. 

Konferenzprogramm 
 
Fr 25.03. um 17:30  Eröffnung: Tatiana Bazzichelli (Artistic Director, Disruption Network Lab) 
Fr 25.03. um 17:40  Keynote von Lisa Ling und Cian Westmoreland 
Fr 25.03. um 19:00 Podiumsgespräch: „Artificial Intelligence for drone surveillance” 
 
Sa 26.03. um 16:30  Vortrag Brandon Bryant (Whistleblower) 
Sa 26.03. um 16:45  Podiumsgespräch „The legal and political implications of drone strikes“ 
Sa 26.03. um 18:30 Filmvorführung „National Bird“ (Amerikas Drohnenkrieger) von Sonia  

Kennebeck 
Sa 26.03. um 20:30 Publikumsgespräch zum Film mit Lisa Ling Emily Tripp, Saboor  

Arghandiwal und Theresa Breuer zu den Folgen des Drohnenkriegs in 
Afghanistan 

 
Sun 27.03. at 12:00 Workshop: Emily Tripp (Research Manager, Airwars) 
Sun 27.03. at 15:30 Workshop: “To Play or Be Played: Uncovering Gamification Techniques“ 
 
Mehr: Schedule and Speakers · Press Images, texts, logos & information about earlier events · Bei redaktioneller Verwendung 
können Pressefotos kostenlos verwendet werden; Bildrechte müssen in Credits angegeben werden 
 
Kontakt: press@disruptionlab.org 
 
 

 


